
Boomer und die Welt
hannovER. Das politische Ka-
barett Störfall gastiert mit seinem
Programm „Durch uns die Sint-
flut!“ am Sonnabend, 22. Febru-
ar,ab20Uhr imTheater inderList,
Spichernstraße 13. Das selbst-
ernannte„Balkonkraftwerkunter
den Boomer-Kabaretts“ produ-
ziert Pointen zur Erotikdes Lobby-
ismus, Verkehrswende auf Lum-
merland und zum Hormonstatus
von uns Primaten. In herrlich
selbstironischer Manier tun sie

das, was die Generationen Baby-
boomerundGenerationXangeb-
lich am besten können: den jun-
gen Leuten die Welt erklären, die
sie gerade mit Vollgas in den
Untergang fahren. Die Tipps zum
richtigen Demonstrieren für die
Fridays gibt es ebenso wie Hilfe
beim Formular VDE-AR-N 4110.
Der Eintritt kostet 21 Euro, ermä-
ßigt 16 Euro. REd

2 Vorverkauf: theaterinderlist.de

Idamöchtemit ihrer Klasse beim
jährlichen Waldtag auftreten,
um sich für den Schutz des loka-
len Waldes einzusetzen. Sogar
Helene ist dabei, da sie hofft,mit
den Aufnahmen der Perfor-
mance ihren Influencer-Kanal
aufzubauen. Was niemand
weiß: Helenes Familie steht kurz
vor dem Bankrott und Helene
braucht dringend Follower, um
die drohende Pleite abzuwen-
den. Zusätzlich wird Helene
durch die hohen Ansprüche
ihres magischen Tiers, Kater Ka-
rajan aus Paris, unter Druck ge-
setzt, der sich ein Leben im pu-
ren Luxus vorstellt. Auch Silas er-
hält einen magischen Begleiter:
Ihm wird das vegane Krokodil
Rick zur Seite gestellt, das zwar
furchteinflößend aussieht, aber
insgeheim Angst hat, nicht mit
dem tough wirkenden Silas mit-
halten zu können. Für Konflikte
sorgt aber Helene: Als sie er-
fährt, dass im Naturkundemu-
seum die Modenschau ihrer Iko-
ne stattfinden soll, überredet sie
dieMuseumsdirektorin, dass die
Klasse dort als Showact auftre-
ten darf. Doch die Modenschau
findet ausgerechnet am selben
Tag statt wie Idas Waldtag…
Wir verlosen3mal 1DVD (Nähe-
res steht im Rätsel dieser Ausga-
be).

DVD-Tipp

magiE Und
tEamwoRk: gUtE
UntERhaltUng
FüR jUngE Fans

Hannover historisch
gESchichtE ErlEbEn: Familienaktionen im Hannover-Kiosk und Führungen mit Stattreisen

Marlena Käthe
und Gina Été
hannovER. Dark Folk und
kammermusikalischen Hybrid-
Pop gibt es beim Doppelkonzert
am 27. Februar ab 21 Uhr bei
Feinkost Lampe, Eleonorenstra-
ße 18. Die Soundästhetik von
Marlena Käthe besteht aus ge-
heimnisvollen Melodien, rätsel-
haften Texten, tanzbaren Rhyth-
men und subbigen Bässen. Gina
Été vereint kammermusikalische
AspekteauseinerKindheit inder
klassischen Musik mit dem Syn-
thesizer und schreibt Musik, die
durch atemlose Intimität und
politische Themen vielschichtig,
überraschend und dicht ist. Ein-
lass ist ab20Uhr, der Eintritt kos-
tet 15 Euro. REd

Essbare
Wildpflanzen
hannovER. Das Kulturbüro
Misburg-Anderten bietet am
Dienstag, 25. Februar, von 16
bis 18 Uhr einen Spaziergang
zumThema„EssbareWildpflan-
zen“ an. Es geht um Vitamine,
die man am Wegesrand finden
kann, sowie um zwölf Wild-
pflanzen, die das ganze Jahr
über verfügbar und echtes“Su-
perfood“ sind. Treffpunkt ist am
Bürgerhaus Misburg, Seck-
bruchstraße 20. Die Teilnahme
kostet7Euro,mitAktivpass3,50
Euro. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Telefon (0511) 168
31929 (AB) oder per Mail an
kulturbuero-misburg-anderten
@hannover-stadt.de. REd

Theater
zu Babel
hannovER. Ein Theaterstück
inneunSprachen (mit deutschen
und englischen Übertiteln)
kommterstmals als szenische Le-
sung auf die Bühne im Theater
an der Glocksee: „Martingale“
von Elina Mnatsian lässt am
Sonnabend, 22. Februar, ab 20
Uhr dieweiteWelt in einem ehe-
maligen Pferdestall zusammen-
kommen, einem realen Ort für
Geflüchtete im ländlichen Nie-
dersachsen. „Babel-dokumen-
tarisch“ geht es um die Suche
nach Menschlichkeit und dem,
was uns über (Sprach-) Barrieren
hinweg verbinden kann. REd

2 Eintrittskarten gibt es online:
theater-an-der-glocksee.de

Unterwegs mit dem Nachtwächter: Melchior erzählt von „Henkern, Macht und Hellebarden“.
Fotos (2): Stattreisen

Sprengel@feinkunst: Lillien Grupe
hannovER. „Was ist Reali-
tät?“ ist die zentrale Frage, um
die sichdieArbeitenderKünstle-
rin Lillien Grupe drehen. Das
Sprengel Museum Hannover
und feinkunst e.V. zeigen im
Rahmen des Kooperationsfor-
mats „Sprengel@feinkunst“ die
Einzelausstellung „Reali-
tät(en)?“bis zum13.April inden
Räumen von feinkunst e.V., Ro-
scherstraße 5.

„Kunst ist ein Zeugnis der Ge-
sellschaft, Spiegel des Aktuellen
und Aussprache des Verschwie-
genen. Ich versuche, sichtbar zu
machen, was unsichtbar ist und
zu erfassen, was ungreifbar
scheint“, erläutert die Künstle-
rin, die 1997 in Ludwigsburg ge-
boren wurde und 2018 den
Spiegel-Online-Publikumspreis
erhielt. 2024 wurde sie mit dem
Publikumspreis zur Ausstellung
„ZUR SACHE! jung + gegen-
ständlich in Meersburg“ ausge-
zeichnet. Dies sind nur zwei von
zahlreichen Auszeichnungen,
welche den Weg der Künstlerin
bis heute begleitet haben.

Gesellschaftliche und indivi-
duelle Reflexion fließen im
Werk von Lillien Grupe in eine
vom Realismus geprägte Bild-
sprache. Ihre Themen findet die
Malerin, die in Niedersachsen
lebt und arbeitet, in der kriti-
schen Auseinandersetzung mit
einer von Schnelllebigkeit und

stetiger Veränderung gepräg-
ten Gesellschaft. Auswirkun-
gen der Globalisierung und Di-
gitalisierung sind beispielswei-
se Themen, die sie beschäfti-
gen.

Lillien Grupes großformatige
Werke zeichnen sich durch eine
realistische Bildsprache aus und
entstehen in einem mehr-
schichtigen Prozess. Die Künst-
lerin plant Sujets und Szenen,
fotografiert sie und nutzt die
Aufnahmen anschließend als
Grundlage für ihre Malerei.
Gestik und Mimik der Darge-
stellten sind dabei detailliert
ausgearbeitet und zeigen
unterschiedliche emotionale
Zustände.

Im Rahmen der 2019 ins Le-
ben gerufenen Kooperation
des Sprengel Museums mit
feinkunst e.V. widmet sich die
Reihe junger zeitgenössischer
Kunst. Geöffnet ist Dienstag bis
Sonntag, jeweils in der Zeit von
14 bis 18 Uhr. REd

2 feinkunst.org

Farbenfrohe
Installation
hannovER.Die immersive 3D-
Lichtinstallation „Genesis“ er-
zählt noch bis 29. März in der
Kreuzkirche, Kreuzkirchhof 1, die
Schöpfungsgeschichte. Begleitet
wird die rund halbstündige drei-
dimensionale Videokunst-Projek-
tion von klassische Kompositio-
nen und elektronischen Klängen.
Die nächsten Termine sind am
22. Februar ab 18.30 Uhr und
23. Februar ab 19.15 Uhr.
Eintritt: 13,90 Euro, Ermäßigun-
gen sindmöglich. REd

2 Eintrittskarten:
feverup.com/m/268276Erklären das Weltgeschehen: Störfall. Foto: Kabarett Störfall

Lillien Grupe: „Die Suche nach
sich selbst“, 2019. Öl und Acryl
auf Leinwand.

Courtesy of the artist, Lillien Grupe

Konzert mit
Swing und Tango
hannovER.DasTrioPiconund
Asal Karimi präsentieren bei
ihrem Konzert am Sonntag, 23.
Februar, ab 16 Uhr Tango, Klez-
mer und Swing in der Galerie
LortzingART, Lortzingstraße 1.
Auf ihren musikalischen Reise-
routen von New York nach Bue-
nos Aires, von Paris nach Berlin
oder von Warschau nach Istan-
bul heben sie so manche Schät-
ze: Lieder in jiddischer, polni-
scher oder türkischer Sprache
erzählen von Sehnsucht, Liebe
und Einsamkeit. Hannah Heu-
king (Klarinette), Ramona Koz-
ma (Gesang/ Akkordeon) und
Michael Zimmermann (Tuba)
lernten sich als Mitglieder des
Kozma Orkestars kennen. Zu-
sammen mit der aus dem Iran
stammendenGeigerinAsal Kari-
mi überschreitet das Trio spiele-
risch Genregrenzen. Der Eintritt
ist frei. Platzreservierung unter
Telefon 0179 / 9634114 oder E-
Mail an info@irlippok.de. REd

FührungEnmit StattrEiSEn

Auchmit dem Verein Stattreisen
geht es auf historische Erkun-
dungen in der Landeshaupt-
stadt. Beispiele gefällig? „Von
Henkern, Macht und Hellebar-
den“ erzählt NachtwächterMel-
chior am Sonnabend, 22. Febru-
ar, ab 19 Uhr in der Altstadt bei
einer rund 90-minütigen Tour,
die amBeginenturm an der Pfer-
destraße startet. Die Teilnahme
kostet15Euro.DienächstenTer-
mine sind am 1. und 8. März.

Um „Das Neue Rathaus und
seine Nachbarn – Vom Bogen-
schützen zur Bauverwaltung“
geht es am Sonntag, 23. Febru-
ar, ab 15 Uhr. Die Teilnehmen-
den umrunden auf einer etwa

einstündigen Tour den Platz der
Menschenrechte und erfahren
Wissenswertes zu seiner Ge-
schichte und Entwicklung. Kos-
ten: 10 Euro.

Zum Weltfrauentag am Sonn-
abend,8.März, stehtdieFührung
„Frauen, die sich trauen– Weibli-
chePersönlichkeiten,die sichmu-
tig denWidrigkeiten stellten“auf
dem Programm ab 15 Uhr. Vor
100 Jahren wurden die deut-
schen Frauen politisch mündig,
sie durften wählen und konnten
gewählt werden. Ada Lessing
hatte den Mut, sie bewarb sich
um ein Reichstagsmandat. Und:
Die erste Person im Amt des Re-
gierungspräsidenten inHannover
war eine Frau. Die Teilnahme an
der Führung kostet 12 Euro.

Am Sonnabend, 14. März,
dreht sich in der Führung
„Freudlose Biersuppe – Als das
Broyhan noch nicht erfunden
war“ alles über die Geschichte
des Bierbrauens im mittelalter-
lichen Hannover. Mit der Erfin-
dung des Broyhan Bieres wurde
Hannover Ende des 16. Jahr-
hunderts zu einer der größen
bierexportierenden Städte
Norddeutschlands. Die Teilnah-
me kostet 12 Euro.

Zur Teilnahme an den Füh-
rungen von Stattreisen ist eine
Anmeldung erforderlich. Auf
stattreisen-hannover.de kann
man alle verfügbare Termine
und noch freien Plätze einse-
hen sowie Reservierungen vor-
nehmen. REd

hannovER. Das Historische
Museum Hannover ist bekann-
termaßen wegen Sanierungs-
arbeiten geschlossen – im vom
Museum bespielten Hannover-
Kiosk,Karmarschstraße40,geht
es jedoch auf ungewöhnlichen
Wegen inHannoversGeschichte
und Geschichten.

Am Sonntag, 23. Februar, fin-
det dort in der Reihe „Geschich-
te zum Ausprobieren“ ein Fami-
lienprogramm statt, bei demder
Schwertbau im Mittelpunkt
steht. Der zweistündige Work-
shop von 11.15 bis 13.15 Uhr
richtet sich an Familien mit Kin-
dern zwischen sechs und zehn
Jahren.

Weiter geht es am 2. März mit
dem Workshop „Fächer gestal-
ten und verkleiden in historische
Kostümen“. Am 16. März kann
man Taschen und T-Shirts bedru-
cken – ein Angebot für Familien
und Erwachsene ohne Kinder.

Zu jedemderWorkshopsgehö-
reneinekleinethematischeEinlei-
tung sowie Spiel- und Kreativak-
tionen. Die Teilnahme ist mit An-
meldung unter Telefon (0511)
16843945 oder
buchun-
gen.hmh@han-
nover-stadt.de
möglich. Da die
Teilnehmen-
denzahl be-
grenzt ist, wird
die Anmeldung
empfohlen. Die
Teilnahme kos-
tet 4 Euro pro
Person.

Um200 Jahre
Stadtgeschich-
te aus der Sicht
der Waterloo-
säule geht es
am Dienstag,
25. Februar, ab
18 Uhr. Seit
1832 steht die

Waterloosäule und blickt auf die
Stadt Richtung Leineschloss und
Altstadt. Seitdem hat sich das
Areal rund um sie herum mehr-
fach stark verändert. Der Vortrag
zeigtdenWandeldesStadtraums
im 19. und 20. Jahrhundert aus
der Perspektive derWaterloosäu-
le auf: Was hat sich hier wie und
warum verändert und was sagt
das über die EntwicklungHanno-
vers aus? Antworten darauf gibt
es im Hannover Kiosk. Eine An-
meldung zum Besuch des Vor-
trags ist nicht erforderlich.

Am Freitag, 28. Februar, ab17
Uhr, findet eine Führung imBegi-
nenturm zu Hannovers Ge-
schichte vomMittelalter bis heu-
te statt. Der Beginenturm zählt
zu den ganz wenigen mittel-
alterlichen Gebäuden, die in
Hannover erhalten sind. Er blickt
auf fast 700 Jahre Stadtge-
schichte zurück. In der Führung
geht es um die wechselvolle Ge-
schichte des Turmes, vomWach-
turm, über die Nutzung als Ge-
fängnis, Lager, Künstlerwoh-
nung und schließlich Kneipe.
Achtung, die Teilnehmendenzahl

ist begrenzt
und der Be-
such nur nach
Anmeldung
möglich. Das
Angebot
kann auch
von geschlos-
senen Grup-
pen mit maxi-
mal 15 Perso-
nen gebucht
werden. In-
formationen
dazu gibt es
unter Telefon
(0511)
16843945
oder buchun-
gen.hmh@ha
nnover-
stadt.de.

Barbara Fleischer mit einem
Bild von Ada und Theodor
Lessing mit Tochter Ruth.
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16. Januar 2026 | Swiss Life Hall
RALF SCHMITZ - SCHMITZFINDIGKEITEN

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Rocky Horror Show
Diverse Termine: Theater am Aegi

Purple Schulz - ÜBER(s)LEBEN
07. März 2025: Bahnhof Leinhausen

Schlagernacht des Jahres 2025
08. März 2025: ZAG-Arena

Carmina Burana
08. März 2025: Großer Sendesaal

Nada Surf - Moon Mirror Tour
09. März 2025: Musikzentrum

Lizz Wright
10. März 2025: Pavillon

DESiMO - Klug & Trug
11. März 2025: Apollokino

Özcan Cosar - Jackpot
12. März 2025: Swiss Life Hall

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
Langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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